
Das Heilbronner Wahrzeichen: 
Unsere Kilianskirche

Geschichte – Kirchenraum – Symbolik

Grundlagenkurs 
für Kirchenführer*innen 
und Kirchenhüter*innen

Ab November 2023 

Die Kilianskirche ist nicht nur die evangelische Hauptkir-
che, sondern auch das Wahrzeichen Heilbronns. Sie ist so-
wohl Raum für Gottesdienste und Seelsorgeangebote als 
auch für vielseitige Kirchenmusik. 

Täglich kommen Einheimische und Gäste, um die wohl-
tuende, ruhige Atmosphäre des Kirchenraumes mitten in 
der trubeligen Innenstadt zu genießen oder die Kirche zu 
erkunden: vom unverwechselbaren Turm und dem hoch-
gotischen Seyff er-Altar bis zum Farbenspiel der Fenster 
und zahlreichen Kunstelementen des 20. Jahrhunderts.

Als bedeutende Prälaturkirche ist die Kilianskirche „ver-
lässlich geöff net“: Hier kann man täglich hereinkommen, 
sich umschauen, einen Moment der Stille genießen und 
den Raum auf sich wirken lassen. Man kann z. B. eine Ker-
ze anzünden, ein Gebet oder eine Bitte ins Gästebuch 
schreiben. 
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Modul 4:  Wie hütet man eine Kirche? Vielseitiges 
Grundlagenwissen für Ansprechpartner*innen 

Es ist wichtig, dass Kirchen auch außerhalb des Gottesdiens-
tes geöff net sind. Wer eine Kirche hütet muss damit umge-
hen können, dass Kirchenbesucher*innen unterschiedliche 
Bedürfnisse haben: Viele Gäste sind für kurze Informationen 
zum Verständnis des Raumes oder der Kunstwerke dankbar, 
andere wünschen sich Freiraum für das eigene Erleben. 
In jedem Fall sollten Besucher*innen sich eingeladen fühlen, 
den Kirchenraum frei zu entdecken. Gleichzeitig müssen Si-
cherheit und Ordnung gewährleistet werden.

Referent: Michael Schock, Landesreferent für Kirchenpäda-
gogik und Leiter der Geschäftsstelle der Ök. Kirchenführer-
ausbildung, Abt. Kirche in Freizeit und Tourismus, Stuttgart
Termin: Freitag, 23. Februar, 9.30 - 16.30 Uhr

Modul 5:  Fenster - die Licht-Juwelen der Kirche / 
Kilian vom Keller bis zum Dach 

Die Kilianskirche „lebt“ vom besonderen Licht, das zu wech-
selnden Tageszeiten durch die Fenster fällt. Neben den vor-
reformatorischen Fenstern werden besonders die von Charles 
Crodel und Raphael Seitz gestalteten Farbfenster vorgestellt. 
Im zweiten Teil erkunden Sie die Kirche in ihren geheimsten 
Winkeln mit dem Kiliansmesner, der dazu manche interessan-
ten Geschichten kennt.

Referent*innen: Barbara Rall, Leiterin „Off ene Kilianskirche 
Heilbronn“ und Gerd Bäuerle, Kiliansmesner
Termin: Samstag, 16. März 2024, 9.30 - 15 Uhr 
Die Module sind anerkennungsfähig nach dem Bildungs-
zeitgesetz. Weitere Informationen dazu fi nden Sie unter 
www.bildungszeit-bw.de. 
Einzelne Module können angerechnet werden auf die Ge-
samtausbildung Kirchenpädagogik der württembergischen 
Landeskirche.

Veranstalterin: Evang. Erwachsenenbildung Heilbronn und 
Kiliansgemeinde Heilbronn in Kooperation mit der landes-
kirchlichen Geschäftsstelle der Ökumenischen Kirchenfüh-
rerausbildung, Kirche in Freizeit und Tourismus, Stuttgart

Kosten: 30 Euro pro Modul
Anmeldung jew. im Citypfarramt bis zum Montag davor.
Kurs-Nr. 2023-35
Ort: Kilianshaus, Kirchbrunnenstr. 32 und Kilianskirche, 
Kaiserstr. 38, Heilbronn



In der Kilianskirche sind Gäste herzlich willkommen! 
Aber Gäste brauchen gute Gastgeber und Gastgeberin-
nen. Und dazu bilden wir Sie gerne aus!
 Ab Herbst 2023 beginnen wir eine Ausbildung für 
Kirchenführer*innen und Kirchenhüter*innen, die sich 
zukünftig für die Kilianskirche engagieren möchten.

 Wir suchen 
• Freundliche Ehrenamtliche, die etwa vier Stunden 

pro Monat Zeit für die schöne Kilianskirche haben,
• Mitarbeitende, die Interesse haben an kunsthistori-

schen und religiösen Themen,
• Kirchenführer*innen, die Gruppen auf Anfrage Teile 

der Kilianskirche erläutern,
• freundliche „Visitenkärtle“ für die Kilianskirche, die 

bereit sind, die geöffnete Kirche zu hüten und als An-
sprechpartner*innen für Gäste da zu sein.

Wir bieten Ihnen
• Fachliche Einführungen und Erklärungen, um Zu-

gänge zur Bedeutung des Kirchenraums, seiner Ge-
schichte und seiner Symbolik zu eröffnen,

• eine Hospitationsphase, bei der Sie Führungen von 
langjährigen Mitarbeitenden erleben können, re-
gelmäßige Treffen zum Austausch oder mit Fortbil-
dungsangeboten im Team

• sowie Unterstützung und Begleitung, Materialien 
und Tipps (z.B. für die Vorbereitung eigener Führun-
gen).

 

Modul 1:  Grundlagenwissen für Kirchenführer*innen 
Zur Didaktik und Methodik der Kirchenpädagogik 

Kirchen sind Glaubens- und Erlebnisorte: Neben ihrer 
kunst- und kulturgeschichtlichen Bedeutung regen sie dazu 
an, den Kirchenraum aktiv zu erkunden und zu erleben. Die 
Kilianskirche lädt dazu ein, religiös und kulturell Vieles zu 
entdecken und für sich selbst zu erschließen. In diesem Mo-
dul geht es darum, welche Zugänge man für Besucher*innen 
zu einem Raum schaffen kann, in dem gesungen und gebe-
tet, gepredigt und geschwiegen wird. Sie setzen sich mit der 
Symbolsprache der Kirche auseinander und lernen, eigene 
lebendige Kirchenführungen für unterschiedliche Besu-
chergruppen zu entwickeln.

Referent: Michael Schock,  
Landesreferent für Kirchenpädagogik und Leiter der 
Geschäftsstelle der Ökumenischen Kirchenführerausbil-
dung, Abt. Kirche in Freizeit und Tourismus, Stuttgart
Termin: Samstag, 18. November, 9.30 - 16.30 Uhr

Modul 2:  Sehen, wahrnehmen, betrachten 
Die Kirche erkunden mit Schüler*innen/Jugendlichen  
Spirituelle Zugänge zur Kilianskirche

Kirchenräume ganzheitlich zu erschließen kann die Ge-
meindearbeit vielfältig bereichern. In diesem Modul geht es 
zunächst um verschiedene Methoden, die Kindern und Ju-
gendlichen ermöglichen, eigene Entdeckungen zu machen 
und den Kirchenraum mit allen Sinnen zu erfahren.
Im zweiten Teil bekommen Sie Anregungen, die Kilianskir-
che auf spirituelle Weise zu erleben: Es geht um die Wirkung 
des Kirchenraums und das eigene Erspüren unterschiedli-
cher Bereiche der Kirche. 
Dazu bekommen Sie verschiedene theologische und sinnli-
che Impulse.
Referentinnen: Marita Wolfram, Studienleiterin im 
Evang. Schuldekanat Heilbronn-Brackenheim
Alexandra Winter, City- und Erwachsenenbildungs-
pfarrerin, Heilbronn
Termin: Freitag, 26. Januar 2024, 9.30 - 15.30 Uhr

Modul 3:  Der Turm der Türme in Heilbronn 
Der Westturm der Kilianskirche und der Seyffer-Altar

Der „Kiliansturm“ gehört zu den markantesten Bauwerken 
in Heilbronn – und lange Zeit war er auch das höchste. Seit 
Jahrhunderten erregt er die Aufmerksamkeit der Menschen, 
die ihn betrachten. Und er beflügelt deren Fantasie. In der 
Literatur sind zahlreiche historische Interpretationen und 
Einordnungen über diesen markanten und ungewöhnlichen 
Turm zu lesen. Aber nur wenige davon halten einer kriti-
schen Überprüfung stand. 
Danach geht es darum, wie der Seyffer-Schnitzaltar die Zer-
störungen des Zweiten Weltkriegs überstanden hat und wel-
che „Odyssee“ er erlebt hat, bevor er 1968 - teilweise neu 
geschaffen - wieder an seinen angestammten Platz kam.

Referent: Prof. Dr. Christhard Schrenk, 
Direktor des Stadtarchivs Heilbronn 
Termin: Freitag, 2. Februar 2024, 9.30 - 13.30 Uhr  


